
Liebe*r Leser*innen, 

mit dem Programmbereich Crossroads | Flucht. Migration. Behinderung. tritt Handicap 
International e.V. für eine grundsätzliche Verbesserung der Lebenssituation von Menschen 
mit Behinderung und Flucht- bzw. Migrationsgeschichte ein. 

Wir freuen uns, Sie mit unserem Infobrief über unsere Arbeit an der Schnittstelle Flucht und 
Behinderung in Deutschland zu informieren. 

Weitere Informationen über die Projekte von Crossroads | Flucht. Migration. Behinderung. 
finden Sie auf unserer Webseite. Sollten Sie unseren Infobrief künftig nicht mehr erhalten 
wollen, können Sie sich hier abmelden.  
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1. EINLADUNG - Fachpolitische Jahreskonferenz | Inklusion ist ein 
Menschenrecht: Wie sichern wir die Rechte geflüchteter Menschen 
mit Behinderung in Deutschland? 

Datum: 6. November 2024, 9:30 Uhr - 16:45 Uhr 
Ort: Französische Friedrichstadtkirche, Gendarmenmarkt, Berlin 

Wie in unserem Newsletter von September 2024 angekündigt, veranstaltet Handicap 
International e.V. | Crossroads gemeinsam mit der Evangelischen Akademie zu Berlin am 
6.°November die jährliche fachpolitische Jahreskonferenz zum Thema Flucht, Migration und 
Behinderung. Zu dieser können Sie sich weiterhin über unsere Webseite oder direkt 
über die Anmeldeseite der Evangelischen Akademie anmelden. 

Details zum Ablauf und den Referent*innen finden Sie im Programm. Sollten sich 
Änderungen ergeben, wird das Programm auf unserer Webseite aktualisiert. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme und den gemeinsamen Austausch. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an veranstaltung@hi.org. Einen möglichen Unterstützungs- 
oder Assistenzbedarf können Sie bei der Anmeldung zur Veranstaltung angeben. 

Ein kleiner Hinweis: Das Gebäude ist barrierefrei zugänglich. Allerdings befindet sich derzeit 
eine Baustelle in der Umgebung. Sollten die Bauarbeiten bis zur Veranstaltung andauern, 
werden wir kurz vorher auf unserer Webseite über barrierefreie Zugangswege informieren. 

Hintergrund der diesjährigen Konferenz: 

Das vergangene Jahr war geprägt von zahlreichen Veränderungen und Diskussionen, die 
die Rechte und Teilhabe geflüchteter Menschen in Deutschland betreffen. Dazu gehören 
Verschärfungen im Asylbewerberleistungsgesetz, ein strengeres Abschiebungsrecht, die 
Reform des Einbürgerungsrechts, prekäre Unterbringungssituationen und eingeschränkter 
Zugang zu Sprach- und Integrationskursen. Hinzu kommen Fragen zur Situation ukrainischer 
Geflüchteter sowie zur Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems. 

Schätzungen zufolge haben 10 bis 15 Prozent aller Geflüchteten eine Behinderung, unter 
den ukrainischen Geflüchteten ist dieser Anteil sogar noch höher. Diese Entwicklungen 
betreffen daher auch und in besonderem Maße geflüchtete Menschen mit Behinderung, die 
ohnehin mit erheblichen Teilhabebarrieren und intersektionaler Diskriminierung konfrontiert 
sind. 

Diese Themen möchten wir gemeinsam mit Ihnen bei unserer kostenfreien Jahreskonferenz 
diskutieren. Die Veranstaltung richtet sich an Fachakteur*innen, Vertreter*innen aus 
Verwaltung und Politik sowie Selbstvertreter*innen und verfolgt das Ziel, Perspektiven 
an der Schnittstelle von Flucht, Migration und Behinderung zusammenzubringen und Wege 
zur Verbesserung der Teilhabe geflüchteter Menschen mit Behinderung zu finden. 

https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/fachpolitische-jahreskonferenz-flucht-migration-und-behinderung-am-6-november-2024-in-berlin/
https://www.eaberlin.de/seminars/data/2024/11/inklusion-ist-ein-menschenrecht/
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/wp-content/uploads/sites/9/2021/04/programm_jahrestagung-crossroads-2024-1.pdf
mailto:veranstaltung@hi.org
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/fachpolitische-jahreskonferenz-flucht-migration-und-behinderung-am-6-november-2024-in-berlin/


2. Integrationskurse für alle!

Gemeinsam stark für Inklusion und Barrierefreiheit! So beginnt die Reihe von kurzen Reels 
von mehreren Selbstvertreter*innen, darunter auch Josephina und Rezan aus der Gruppe 
NOW! Nicht Ohne das Wir. In diesen Reels teilen sie ihre persönlichen Geschichten und 
berichten über die Herausforderungen, die sie bei der Suche nach einem passenden 
Integrationskurs erleben mussten. Weite Wege, kein Angebot von Onlinekursen bei 
Mobilitätsproblemen, eingeschränkte Auswahl an Integrationskursen sowie keine 
Integrationsangebote für Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen, sind häufige Hürden, 
mit denen geflüchtete Menschen mit Behinderung in Deutschland konfrontiert sind. Als 
Antwort darauf hat die Gruppe NOW! einen Appell veröffentlicht, in dem sie die 
Sicherstellung von bedarfsgerechten Integrationsangeboten für geflüchtete Menschen mit 
Behinderung fordert. Die Reels können Sie sich auf unseren Kanälen auf 
Instagramund Facebook ansehen. Unterstützen Sie uns und fordern 
#IntegrationskurseFürAlle! 

3. Mehrsprachige Informationskarten mit QR-Codes

Crossroads hat mehrsprachige Informationskarten mit QR-Codes entwickelt, die zu unseren 
digitalen und barrierefreien Informationsmaterialien für geflüchtete Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige führen. Diese Karten sind für die direkte Beratung 
geeignet und können an Klient*innen weitergegeben werden. In Zusammenarbeit mit der 
Gruppe „NOW! Nicht Ohne das Wir“ entstanden, bieten sie passgenaue Informationen zum 
komplexen Hilfesystem, der vielfältigen Unterstützungslandschaft sowie den eigenen 
Rechten. Tragen Sie Ihre Adresse in unser Formular ein, um Informationskarten für Ihre 
Beratungsstelle zu erhalten – jedes Set enthält 3 Karten in 9 Sprachen. 

4. Online-Veranstaltung: „Ablauf von Asylverfahren mit Fokus auf die
Rechte von Geflüchteten mit Behinderung“

Termin: Montag, 11. November 2024, 09:30-13:00 Uhr 
Ort: Online via Zoom 

In unserer kostenlosen Online-Veranstaltung am 11. November 2024 von 09:30 bis 13:00 
Uhr für Fachkräfte und Interessierte geht es um praxisnahe Informationen zum Ablauf 
eines Asylverfahrens. Ziel der Veranstaltung ist es, die Rechte und Mitwirkungspflichten 
Geflüchteter mit Behinderung im Asylverfahren aufzuzeigen, die Durchsetzung besonderer 
Verfahrensgarantien zur Gewährleistung eines fairen Asylverfahrens anhand von 
Praxisbeispielen darzustellen und die Konsequenzen von Verfahrensentscheidungen zu 
beleuchten. 

Veranstaltungsschwerpunkte: 

• aktuelle Entwicklungen zu Flucht und Migration

• Was ist eigentlich Flüchtlingsschutz und wer erhält diesen?

https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/wp-content/uploads/sites/9/2024/09/appell-sicherstellung-von-integrationsangeboten-fuer-gefluechtete-menschen-mit-behinderung-mit-logos.pdf
https://www.instagram.com/nownichtohnedaswir/
https://www.facebook.com/NowNichtOhnedasWir
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/informationsplattform/
https://forms.office.com/e/3jUgrXvvHZ


• Wie läuft ein Asylverfahren ab? Welche Rechte und Pflichten bestehen? 

• Welche besonderen Schutzrechte haben Geflüchtete mit Behinderung und wie 
können sie diese geltend machen? 

• Was passiert nach der Entscheidung über den Asylantrag? 

• Auswirkungen positiver und abgelehnter Asylanträge (Aufenthaltstitel, Duldung, 
Ausreisepflicht) 

• Welche rechtlichen Möglichkeiten gibt es, sich gegen abgelehnte Asylanträge zu 
wehren? 

Als Referent dürfen wir Rechtsanwalt Sebastian Pukrop von der Kanzlei BLKR 
Rechtsanwält*innen aus Berlin begrüßen. Er berät und unterstützt Geflüchtete in Fragen des 
Asyl- und Aufenthaltsrechts. 

Die Veranstaltung wird durch Gebärdensprachdolmetscher*innen unterstützt. 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie hier. 

Wir freuen uns darauf, Sie digital zu begrüßen und Ihnen hilfreiches Praxiswissen zu den 
Herausforderungen eines Asylverfahrens an die Hand zu geben. 

Bitte teilen Sie diese Einladung gerne mit interessierten Kolleg*innen und Fachkräften. 

5. Online-Veranstaltung: „Kinder und Jugendliche mit Behinderungen 
– das (neue) Angebot der Verfahrenslotsen“ 

Termin: 20.11.2024, 09:30 – 12:00 Uhr 
Ort: Online via Zoom 

Verfahrenslotsen sind Ansprechpersonen in Jugendämtern, die junge Menschen mit 
(drohender) Behinderung und ihre Familien unterstützen. Sie helfen dabei, Ansprüche auf 
Leistungen der Eingliederungshilfe und andere Rechte geltend zu machen. Verfahrenslotsen 
bieten Beratung, Begleitung und Unterstützung bei Antragsverfahren und Behördengängen. 

In der Veranstaltung stellen wir das Angebot vor und diskutieren, welches Potenzial 
Verfahrenslotsen an der Schnittstelle Flucht und Behinderung haben. 

Moderation: Wolfram Buttschardt 

Referent*innen: Prof. Dr. Florian Gerlach, IReSA Institut gGmbH, Osnabrück; angefragt: 
Verfahrenslots*in aus einer Kommune 

Die Veranstaltung wird durch Gebärdensprachdolmetscher*innen unterstützt. 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie hier. 

https://blkr-berlin.de/AnwaeltInnen/Sebastian-Pukrop.php
https://blkr-berlin.de/AnwaeltInnen/Sebastian-Pukrop.php
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/veranstaltung/online-veranstaltung-ablauf-von-asylverfahren-mit-fokus-auf-die-rechte-von-gefluechteten-mit-behinderung-am-11-11-24/
https://wissen.verfahrenslotse.org/docs/aufgaben-der-verfahrenslotsinnen-und-lotsen/
https://wissen.verfahrenslotse.org/docs/aufgaben-der-verfahrenslotsinnen-und-lotsen/
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/veranstaltung/online-veranstaltung-kinder-und-jugendliche-mit-behinderungen-das-neue-angebot-der-verfahrenslotsen-am-20-11-2024/


6. Online-Veranstaltung: „Das neue Staatsbürgerschaftsrecht bei 
Menschen mit Behinderungen: erste Erfahrungen bei der 
Anwendung“ 

Termin: 27.11.2024, 09:30 – 12:00 Uhr 
Ort: Online via Zoom 

Das neue Staatsangehörigkeitsrecht in Deutschland ist am 27. Juni 2024 in Kraft getreten. 
Für Menschen mit Behinderung, welche auf staatliche Transferleistungen angewiesen sind, 
haben sich die Voraussetzungen einer Einbürgerung seit Juni verschlechtert. In der 
Veranstaltung diskutieren Expert*innen über erste Erfahrungen bei der Anwendung des 
neuen Rechts. Gerne können Sie unseren Expert*innen auch Fragen zum Thema stellen. 

Moderation: Wolfram Buttschardt 

Referent*innen: Claire Deery, Rechtsanwältin, Vorsitzende Flüchtlingsrat Niedersachsen 
e.V.; Rezan Shek Muslim, Peer Advocacy Officer, Handicap International | Crossroads; 
Sophia Eckert, Referent*in politische Arbeit, Handicap International | Crossroads 

Die Veranstaltung wird durch Gebärdensprachdolmetscher*innen unterstützt. 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie hier. 

7. Neues, mehrsprachiges Erklärvideo „Hilfsmittel in Deutschland“ 

Nach unserem ersten Erklärvideo „Wie kann ich in Deutschland eine Behinderung anerkennen 
lassen“ freuen wir uns, Ihnen unser zweites Video vorstellen zu können. In diesem Video geht 
es um das wichtige Thema Hilfsmittel in Deutschland. 

Viele geflüchtete Menschen mit Behinderung benötigen nach ihrer Ankunft in Deutschland 
Zugang zu Hilfsmitteln. In diesem Erklärvideo erfahren Geflüchtete mit Behinderung und ihre 
Angehörigen, welche Hilfsmittel es gibt, wie der Beantragungsprozess funktioniert und wo sie 
Hilfsmittel erhalten können.  

Das Erklärvideo „Wie kann ich Hilfsmittel in Deutschland erhalten“ ist in Deutsch, Englisch, 
Französisch, Ukrainisch, Russisch, Türkisch, Kurdisch -Kurmanji, Arabisch und Farsi 
verfügbar. Alle Videos können auf unserer Informationsplattform sowie auf dem Youtube-
Kanal angesehen werden. 

Wir hoffen mit dem Video eine Erstorientierung bei der Beantragung von Hilfsmitteln geben zu 
können und würden uns freuen, wenn Sie das Video mit Ratsuchenden teilen. 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/modernisierung-staatsangehoerigkeitsrecht-2215610
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/veranstaltung/online-veranstaltung-das-neue-staatsbuergerschaftsrecht-bei-menschen-mit-behinderungen-erste-erfahrungen-bei-der-anwendung-am-27-11-2024/
https://www.youtube.com/watch?v=NQ9CF_QqbLA
https://www.youtube.com/watch?v=NQ9CF_QqbLA
https://youtu.be/M8h1wCg8Qng
https://youtu.be/EByO62M697k
https://youtu.be/geYqsEcFnqc
https://youtu.be/VVTfkL6bBPM
https://youtu.be/xyLsU5ZhwZc
https://youtu.be/v05jZXvZ658
https://youtu.be/FTTO_0R8TIQ
https://youtu.be/s0w4XU1EGR4
https://youtu.be/7hx_4zbPGjY
https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/informationsplattform/
https://www.youtube.com/@empowermentnow7035
https://www.youtube.com/@empowermentnow7035


8. Online-Abschlussveranstaltung des Projekts „Qualifizierung 
regionaler Inklusionscluster an der Schnittstelle Flucht und 
Behinderung“ 

Termin: Mittwoch, 04. Dezember 2024, 10:00 - 13:30 Uhr 
Ort: Online via Zoom 

In unserer interaktiven Online-Veranstaltung am Mittwoch, den 04.12.2024 von 10:00 Uhr bis 
13:30 Uhr, möchten wir Fachkräften und Interessierten die Möglichkeit bieten, Praxiswissen 
zum Thema der Vernetzung an der Schnittstelle Flucht und Behinderung zu erhalten, 
Beratungsstellen und innovative Vernetzungen an dieser Schnittstelle kennenzulernen und 
im gemeinsamen Dialog zu Potenzialen und Herausforderungen von Netzwerkgründungen in 
der sozialen Arbeit zu diskutieren. 

Ziel der Veranstaltung ist es Ergebnisse des Crossroads-Projekts „Qualifizierung regionaler 
Inklusionscluster an der Schnittstelle Flucht und Behinderung“ vorzustellen, 
Beratungsangebote an der Schnittstelle Flucht und Behinderung mit ihren Besonderheiten 
und Herausforderungen zu präsentieren und gemeinsam Wege zu einer intensiveren 
Vernetzung von Projekten der Flüchtlingsarbeit und der Behindertenhilfe zu diskutieren. 

Schwerpunkte der Veranstaltung: 

• Präsentation eines Praxisleitfadens für eine Vernetzung an der Schnittstelle Flucht, 
Migration und Behinderung 

• Präsentation von Beratungsangeboten an der Schnittstelle Flucht und Behinderung 
und ihrer Vernetzungsaktivitäten 

• Interaktiver Austausch zu Potenzialen, Möglichkeiten und Herausforderungen von 
Vernetzung an der Schnittstelle Flucht und Behinderung 

Die Veranstaltung wird durch Gebärdensprachdolmetscher*innen unterstützt. 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie hier. Wir freuen uns darauf, Sie 
digital zu begrüßen und gemeinsam Wege zur solidarischen Vernetzung an der Schnittstelle 
Flucht und Behinderung zu diskutieren. 

Impressum: 
Handicap International e. V. 

Berliner Straße 44, 10713 Berlin 
Newsletter abbestellen 

https://www.hi-deutschland-projekte.de/crossroads/veranstaltung/online-abschlussveranstaltung-des-projekts-qualifizierung-regionaler-inklusionscluster-an-der-schnittstelle-flucht-und-behinderung/
https://forms.office.com/e/gtmp7rYhXL
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